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Telegraphiſche Nachrichten

München 15 Okt Heute Abend hat der Schluß der
Electricitäts Ausſtellung durch den Kultusminiſter
v Lutz in der programmäßigen Weiſe ſtattgefunden

Kairo 15 Oct Der Proceß gegen Arabi iſt infolge
einer über die Zulaſſung ausländiſcher Advokaten entſtandenen
Schwierigkeit vertagt worden Seitens der egyptiſchen Regie
rung iſt eine Note an den Generalconſul Malet entworfen
worden welche auf die aus der Zulaſſung ausländiſcher Advo
katen hervorgehenden Jnconvenienzen hinweiſt und zugleich
erklärt daß die Regierung ſtatt ein derartiges Arrangement
anzunehmen Arabi und die übrigen Gefangenen lieber
den engliſchen Militärbehörden zur Aburtheilung übergeben
würde

e

Deutſches Keich
K Berlin 15 Okt Nach der dem Bundesrath vorgeleg

ten Ueberſicht der Reichs Ausgaben und Einnah
men für das Etatsjahr 1881/82 bekrugen die etatsmäßigen
Einnahmen 628,381,788 82 Mk mit Hinzurechnung der ver
bliebenen Reſte im Betrage von 56,419,055 64 Mk zuſam
men 634,800,854 46 Mk Das Soll nach dem Etat für
188 /82 betrug 593,352,400 Mk wozu noch 52,751,060 20 Mk
an Reſtenfonds aus dem Vorjahre hinzugetreten ſind ſo daß
das Geſammtſoll betrug 646,103,460 20 Mk Gegen dieſes
Geſammtſoll betrug die Summe der Einnahme 38,697 394 26
Mk mehr Die zu genehmigenden Etats Ueberſchreitungen
bezw außeretatsmäßigen Auszaben betrugen 6,160,450 91 Mk
An dem Mehr der Einnahmen partizipirten die Zölle und
Verbrauchsſteuern mit 6,284,752 57 Mk e Stempelabgabe
für Werthpapiere u ſ w mit 6,105,889 78 Mk die Wechſel
ſtempelſteuer mit 282,482 52 Mk die ſtatiſtiſche Gebühr mit
235,200,05 Mk die Poſt und Telegraphenverwaltung mit
5,591,820 73 Mk die Reichsdruckerei mit 2460 78 Mk die
Eiſenbahnverwaltung mit 5,729,166 78 Mk das Bankweſen
mit 1,125,667 07 Mk verſchiedene Verwaltungseinnahmen mit
1,215,227 48 Mk die Zinſen aus belegten Reichsgeldern mit
813561 36 Mk außerordentliche Zuſchüſſe mit 12,659,401 37
Mk Dagegen hatten Mindereinnahmen der Spielkartenſtem
pel um 71,542 45 Mk der Reichs Jnvalidenfonds um
755,357 73 Mk Ueberſchüſſe aus früheren Jahren um
126490 05 Mk und die Matrikularbeiträge um 395,846 Mk

Die Geſammtausgaben betrugen 612 505,340 21 Mk mit
Hinzurechnung der als Reſte verbliebenen 88,536,986 60 Mk
zuſammen 701,042,326 81 Mk Das Soll betrug 593,352,400
Mk Demſſelben ſind an Reſtenfonds aus dem Vorijahre hin
zuge reten 94,069,646 81 Mk ſodaß das Geſammtſoll
687,422,046 81 Mk betrug Gegen das Geſammt Soll be
trug die Summe der Ausgaben demnach 13,620,280 Mk mehr
Die zu genehmigenden Etats Ueberſchreitungen bezw außer
etatsmäßigen Ausgaben betrugen 13,803,222 77 Mk An dem
Mehr der Ausgaben partipizirte von den einmaligen Ausgaben
das Reichsamt des Jnnern mit 256 350 17 Mk und die
Eiſenbahnverwaltung mit 13,237,946 Mk Dagegen betrugen
die Ausgaben weniger beim Auswärtigen Amt 37,870 21 Mk
bei der Poſt und Telegraphenverwaltung 271,161 01 Mk
bei der Verwaltung des Reichsheeres 1,104,017 06 Mk bei
der Marineverwaltung 32,896 99 Mk bei der ReichsJuſtiz
verwaltung 68,403 99 Mk beim Reichsſchatzamt 259,073 68
Mk beim Rechnungshof 6,156 35 Mk bei Ausgaben infolge
des Krieges gegen Frankreich 93,578 66 Mk Von den fort
dauernden Ausgaben hatte der Reichstag ein Mehr von
107,858 96 Mk der Reichskanzler und die Reichskanzlei von
1,605 64 Mk das Reichsamt des Jnnern von 184,073 68 Mk
die Verwaltung des Reichsheeres von 728,734 79 Mk das
Reichsſchatzamt von 1,457,961 85 Mk die Reichsſchuld von
549,769 10 Mk der Rechnungshof von 11,848 57 Mk der
allgemeine Penſionsfonds 330,230 92 Mk dagegen ein We
niger das Auswärtige Amt um 133,091 12 Mk die Marine
verwaltung um 429,673 69 Mk die Reichs Juſtizverwaltung
um 13,827 78 Mk das ReichsEiſenbahnamt um 40,991 41 Mk
und der ReichsJnvalidenfonds um 755,357 73 Mk

Eine Correſpondenz welche zuweilen officiös informirt iſt
behauptet daß es in der Abſicht der preußiſchen Regierung
liege das Wahlgeſetz für das preußiſche Abgeord
netenhaus einer Aenderung zu unterwerfen Es dürfte
ſo ſchreibt der betreffende Correſpondent die Ausführung dieſer
Abſicht nur noch eine Frage der Zeit ſein Dieſe Maßnahme
werde als eine nothwendige Folge der Finanzpolitik des Reichs
kanzlers angeſehen welche dahin zielt die direkten Steuern
möglichſt zu beſeitigen Das Wahlgeſetz baſirt aber auf der
direkten Beſteuerung Weiter wird angedeutet daß das allge
meine gleiche Wahlrecht auch für das Abgeordnetenhaus ein
geführt werden ſolle Wie vorſichtig man nun auch ſolchen
Mittheilungen gegenüber ſein muß ſo ſcheint es doch als ob etwas
in Sicht ſei wenn man auch nicht weiß was Die Nordd
Allg Ztg welche ſchon öfter die Beſtimmung gehabt hat aus
Varzin kommenden Gedanken als bahnbrechender Pionier
vorauszumarſchiren bringt in ihrer Sonntagsnummer einen
Leitartikel über Die Stimmen der inoritäten
Sie richtet darin an alle Parteien die dringende Bitte
bei den bevorſtehenden Wahlen ſich unter keinen Umſtänden
ver Stimmenabgabe zu enthalten weil ein direkter Erfolg
ein Mandat nicht zu erwarten ſtehe ſondern die Stimmen

auf einen eigenen Parteikandidaten auch dann abzugeben wenn
es ſich nach Lage der Dinge für jetzt nur um die Sammlung
und Conſtatirung der Parteiſtimmen handeln kann Sie be
gründet dieſe Mahnung damit daß die genaue Kenntniß von
dem Stärkeverhältniß der Parteien nicht nur von hoher Be
deutung ſei für die Parteien ſelbſt ſondern auch für die
geſammte weitere Entwickelung der inneren Poli
tik Dann aber würden wohl ſchon jetzt oft vielleicht nur
ſchwache Minoritäten der Mittelparteien wenn ſie ſorgen daß
ſie im Stimmverhältniſſe zum richtigen Ausdruck kommen
die Entſcheidung zwiſchen ertrem ſich gegenüber
ſtehenden Gegnern in ihre Hand bekommen und ſie
auf die Seite lenken können die ihren Anſchauungen am
nächſten ſtehe Dann fährt die Nordd Allg Ztg fort

Aber nach einer dritten Seite hin und das iſt vielleicht
die wichtigſte von allen iſt es von hohem Belang die Partei
ſtärken ſich in dem Wahlreſultate richtig abſpiegein zu laſſen
Das iſt die Beurtheilung der Wahlſyſteme Nicht z wetfel
haft kann es ſein daß früher oder ſpäter die Frage
der Wahlſyſteme die ja ſchon jetzt vielfach ventilirt
wird in lebhafteren Fluß komme Wenn dieſer Zeit

punkt einmal eintcitt muß es nach allen Seiten hin wünſchens
werth ſein möglichſt ſichere Ecfahrungen darüber zu beſitzen
wie unter den verſchiedenen ahlſyſtemen die wirkliche
Stimmung des Landes im Parlamente zum Ausdruck gebracht
worden iſt Von höchſtem Belange für die Werthſchötzung
eines Wahlſyſtems muß es dann ſein im Vergleiche deſſelben
mit anderen ſicher ſagen zu können wie viel Einfluß bei ihm
die Ausübung des Parteiterrorismus auf die Geſtaltung des
Wahlergebniſſes gehabt habe Das iſt aber allein dann mög
lich wenn man annehmen kann daß in der Wahlſtat ſtik auch
die Minoritäten ſich vollen Ausdruck verſchafft haben Hier
liegt ſür den Staatsmann das eigentliche tiefere Jntereſſe da
für daß ſolches geſchehe denn ihm der über das augenbl ck
iche Partei und Fraktionsirtereſſe hinaus das der Geſammt
heit und de weitere Entwickelung der politiſchen Dinge in der
Zukunft in das Auge zu faſſen hat kann nicht das das Ent
ſcheidende ſein ob unter dieſem oder jenem Wahlſyſteme dieſe
oder jene Parteinüance größere oder geringere Erfolge zu er
zielen vermocht hat ſondern nur die Frage unter welchem
Wahlſyſteme der Parteiterrorismus am meiſten oder am
wenigſten die Stimmung der Wahlkörper zu beeinfluſſen ver
mocht habe und ſomit im Stande geweſen iſt das Wahler
gebniß gegenüber der Volksmeinung zu fälſchen

Das iſt deutlich geſprochen und wenn man daneben noch die
Meldung des Berl Tagebl hält daß Fürſt Bismarck ſich
das italieniſche Geſetz betr das Liſtenſkrutinium wie es
aus den Berathungen des italieniſchen Parlaments hervor
gegangen iſt aus dem Jtalieniſchen habe überſetzen laſſen und
daß man in der Umgebung des Reichskanzlers jetzt für das
Liſtenſkrutinium als den einzig vernünftigen Wahlmodus
ſchwärme ſo wird man nicht mehr die Möglichkeit beſtreiten
können daß wir Ausſicht haben über kurz oder lang in
Preußen vor die hochwichtige Frage einer Wahlreform geſtellt
zu werden

Gegenüber den erhobenen Zweifeln bleibt die Nordd Allg
Ztg bei ihrer Mittheilung daß die neue Militär Straf
proceßordnung bald zu erwarten ſei Was den Einwand
der bairiſchen Regierung in Bezug auf das öffentliche Strafver
fahren anlangt ſo dürfte jene Mittheilung wohl auf einem Jrr
thum beruhen wenn auch in Baiern bisher das öffentliche Ver
fahren im MilitärStrafver fahren beſtand ſo hat man doch mit
demſelben gerade nicht die günſtigſten Erfahrungen gemacht daß
ſeitens der bairiſchen Regierung namentlich ſeitens der bairiſchen
Militärverwaltung an der Oeffentlichkeit des Verfahrens mit ſo
großer Beharrlichkeit feſtgehalten werden ſollte wie man von
jener Seite glauben machen möchte Dies ſei auch ſeitens der
batriſchen Regierung und namentlich ſeitens der bairiſchen Mil
tärverwaltung der Reichsverwaltung zu erkennen gegeben und es
dürfte durchaus nicht ſo ſchwer halten eine Verſtändigung zwiſchen
den Einzelregierungen und beſonders mit Baiern auf dieſem Ge
biete herbeizuführen Jn den maßgebenden namentlich in mili
täriſchen Kreiſen ſei man der ſicheren Ueberzeugung daß die neue

Militär Strafproceßordnung in der nächſten Frühjahrsſitzung
des deutſchen Reichstages zur Vorlage gelangen werde

Halle den 16 October
Jn der vom Herrn Landesdirektor aufgeſtellten Nach

weiſung der Antheile der einzelnen Stadt und Landkreiſe
von der für das Rechnungsjahr 1882/83 auszuſchreibenden Pro
vinzialabgabe von 539,000 M iſt unſere Stadt mit einem
der Aufſtellung zu Grunde gelegtem Steuerſoll von 683,750 M
aufgeführt wofür an Provinzialabgabe 21,219,31 M zu ent
richten iſt Der Saalkreis figurirt mit einem Steuerſoll von
474,520 M und einer Abgabe von 14726,12 M die Stadt
Magdeburg mit 1,898,760 M reſp 58,925,69 die Stadt
Erfurt mit 503,010 M reſp 15 610,27 M Auf die drei Re
gierungsbezirke vertheilt erſcheint Erfurt mit 2,357 560 M
Steuer und 70,886,43 M Provinzialabgabe Magdeburg mit
7,947,750 M reſp 2146,648,30 Merſeburg mit 6,846,270 M
reſp 212,465,27 M

Für morgen Abend hat auch das nationalliberale
Wahlcomite noch eine Wählerverſammlung angeſetzt in
welcher die Kandidaten der Partei die Herren Stadtrath Fubel
und Gutsbeſitzer Faulwaſſer anweſend ſein werden Die Ver
ſammlung findet im Saale des Café David ſtatt

Mit Enführung des neuen Winterfahrplans der Ber
lin Anhaltiſchen Bahn iſt Anſchluß bei dem Abends 9 Uhr 7 Mi
nuten von hier abgehenden Schnellzuge mittels gemiſchten Zuges
in Bitterfeld nach den Stationen Jeßnitz Raguhn Deſſau und
Zerbſt hergeſtellt worauf wir die betheiligten Kreiſe aufmerk
ſam machen

Unter dem Rindviehbeſtande des Oekonomen Herrn Otto
Schoch hier Ekl Ulrichſtraße iſt polizeilicher Bekanntmachung
zufolge die Klauenſeuche ausgebrochen

Heute Vormittag gegen 10 Uhr ertrank der ca 22 24
Jahre alte Ziegelarbeiter Herbert Nimrich aus dem Schwarz
burgſchen ſtammend und jetzt in der Schaaf ſchen Ziegelei in
Planena in Arbeit unterhalb der Schifferbrücke Derſelbe war
mit den Schiffern Schmidt und Rothe aus Planenga beſchäftigt
eine Golle von hier nach Planena zu ſchaffen fiel mitten auf dem
Strome aus bis jetzt nicht aufgeklärter Urſache von der Golle ins
Waſſer und wurde obwohl des Schwimmens kundig von dem
dort ſehr reißenden Strome fortgetcieben und ging unter ohne
daß Rettung möglich geweſen wäre

Die Einweihung der Halleſchen Straßenbahn
Nachdem die binnen wenigen Monaten ſertig geſtellte Straßen

bahn unſerer guten Stadt geſtern feterlich der allgemeinen Be
nutzung übergeben iſt wäre ſomit die Entwicklungsgeſchichte Halles
in ein neues Stadium übergeführt und ein neues Wahrzeichen für
ſeine gegenwärtige zur Großſtadt neigende Entfaltung geſchaffen
worden das noch die ſpäteſten Geſchlechter in wichtige und hoffent
lich ununterbrochene i Beziehungen zu den Jetztleben
den zu verknüpfen beſtimmt iſt Die Herren Unternehmer der
Straßenbahn die Herren Alfes Looſe und Dr Wilckens
ſowie Herr Dir Rooth haben ſich ein nicht hoch genug zu
ſchätzendes Verdienſt erworben inſofern ſie die Eröffnungsfeierlich
keiten in J mit der hervorragenden Bedeutung des Er
eigniſſes für die halleſche Lokalgeſchichte zu ſetzen gewußt und ſich
jeglicher übel angebrachten Sparſamkeit dabei enthalten haben

Die Feier begann mit einer Fahrt durch die Stadt nach dem
Bahnhof und zurück nach Giebichenſtein Zu dieſem Zwecke war
der geſammte Wagenpark des jungen Unternehmens der im
Schmucke der Guirlanden und weißrothen Schleifen vorgeführt
wurde geſtern mittag um 1 Uhr vor dem Rathhauſe aufgefahren
im ganzen 12 Wagen denen ein offener Wagen von Herrn
Stadtmuſikdtrektor Halle und ſeinen Muſikern beſetzt vorauf
fuhr Von den 12 s a Wagen wurden 6 durch die
Eingeladenen die ſich in der Zahl von etwa 50 Perſonen ein

eſunden hatten beſttegen während die anderen 6 leer mitgingen
er Muſikwagen wurde durch Herrn Direktor Rooth geführt

dem darin die Herren Jngenieure Sillge von der Straßenbahn
und Bacher vom Bauamte aſſiſtirten Den nächſtfolgenden
Wagen in bem der Herr Oberregierungsrath v Böttcher den
Herrn Präſidenten v Dieſt vertretend und die Mitglieder
unſerer ſtädtiſchen Behörden nämlich der Magiſtrat das Bureau
der Stadtverordnetenverſammlung und die Straßenbahncommiſſion

von der Wagenfabrik

Platz genommen hatten geleiteten die Herren Alfes und Dr
Wilckens Ferner nahmen an der Feier theil Herr Amtsvor
ſteher Stridde und die Mitglieder des Gemeindeausſchuſſes aus
Giebichenſtein Von fremden Gäſten ſind zu nennen die Herren
Direktor Haarmann von der Aktiengeſellſchaft Eiſen und
Stahlwerk 3 et ereer Je hier u ndet Ober
bauſyſtems Bauinſpektor er aus Bremen Direktor Conrau

e awaren die Jngenieure der Straßenbahnen in Leipzig und Berlindie Vertreter Der hieſigen Preſſe u ſ w mit Einladungen be
ehrt worden Der Eröffnungsakt hatte trotz der nicht
gerade freundlichen Witterung ſich einer theilnahmsvollen Auf
merkſamkeit der Bürgerſchaft zu erfreuen die namentlich auf dem
Markte ſich dichtgedrängt aufgeſtellt hatte Das großſtädtiſche
Hurrahrufen ſcheint ſich indeß noch nicht einbürgern zu wollen
Viele Häuſer der von dem Zuge berührten Straßen hatten ge
flaggt Am Bahnhofe wurden die Wagen aufs neue rangirt und
nach Beendigung dieſes W großer Sicherheit ausgeführten
Manövers die Rückfahrt nach dem Markte angetreten von wo
der Zug allenthalben mit beifälligem Intereſſe begrüßt nach
Giebichenſtein ohne Unterbrechung weiter befördert wurde Die
Giebichenſteiner hatten es ſich ganz beſonders angelegen ſein laſſen
die Gäſte würdig zu empfangen Drei Ehrenpforten und viele
Fahnen bezeichneten den Weg des Zuges Der Beſitzer der
Saalſchloßbrauerei Herr W Rauchfuß vor deſſen Grundſtück

e Wagen das vorläufige Ende der Bahn erreichten hatte nicht
nur die Façade an der Trotha ſchen Straße mit grünen
Guirlanden und mit Draperien welche das preußiſche Wappen
umſchloſſen ausgeſtattet ſondern auch wie das allerdings gerade
ihm nahe liegen mußte für leibliche Erfriſchungen in entgegen
kommendſter Weiſe Sorge getragen Nach eingenommenem Jmbiß
und nachdem Herr Dr Wilckens namens der Verſammelten dem
Gaſtgeber herzlichen Dank atte wurden die Wagen
wieder beſtiegen und zurück ging s nach der Kloſterſtraße nicht
ohne daß vorher das Ereigniß mit drei Böllerſchüſſen die in der
Nähe der Brauerei abgegeben wurden begrüßt worden wäre
Jn dem Bahnhof an der Kloſterſtraße deſſen Einfahrt ſauber
gereinigt und mit Sand beſtreut worden war nahm die Ver
ſammlung die Ställe Böden u ſ w in Augenſchein um ſodann
noch die Strecke bis zum Hotel Hamburg zurückzulegen wo ein
von den Unternehmern veranſtaltetes ſolennes Feſtmahl der Ein
geladenen harrte

Der Saal des Hotels hatte eine geſchmackvolle Umwandlung er
fahren Die Fläche der dem Eingange gegenüber befindlichen Wand
war verkleidet durch eine in Naturgröße ausgeführte Abbildung der
Perronſeite der Straßenbahnwagen um die trophäenartig die
Fahnen des Reiches Preußens u ſ w gruppirt waren Zu
beiden Seiten dieſer Staffage waren die Büſten des Kaiſers und
des Kronprinzen auf hohen Poſtamenten und von Gewächſen
umratzmt aufgeſtellt worden Die Decke des Saales war gleich
falls feſtonnirt und die Flächen der anderen Wände mit Wapren
ſchildein u ſ w verziert worden Den Vorſitz an der Feſttafel
die hufeiſenförmig aufgeſtellt war führte Herr Dr Wilckens
der zunächſt die Gäſte bewillkommnete und ſich um den
würdigen Verlauf des Diner die größten Verdienſte erwarb
Selten hat es wohl ein geiſtig angeregteres Feſteſſen gegeben
als es dieſes war das ſich ſo ganz in ſeinen zahlreichen Trink
ſprüchen auf der Höhe des Ereigniſſes hielt Den Reigen er
öffnete Herr Oberregierungsrath von Böttcher der darauf
hinwies was für ein freies Schaffen unter der Regierung Sr
Majeſtät möglich ſei und wie der Kaiſer ſelbſt den Bürgern ein
Bild der arbeitsfreudicen Regſamkeit biete Daß er zum Wohle
des Volkes noch lange ſeine geſegnete Thätigkeit fortſetzen möge
dieſen Wunſch bat er in ein Hoch zuſammenzufaſſen das be
geiſtert ausgebracht wurde und vom Geſange des Königsliedes
gefolgt war Herr Dr Wilckens gedachte des Entgegenkommens
der ſtädtiſchen Behörden deren Verſtändniß es zuzuſchreiben ſei
daß das Werk ſo raſch zu ſtande gekommen Ein dorniger
Punkt ſei die Berührung mit der Poltzei doch müſſe er
Herrn Stadtrath von Holly für ſein Wohlwollen dankbar ſein
Es müſſe ſchließlich dahin kommen daß das Publikum ſelber
Polizei ausübe Durch die ewigen Bedenken von Behörden ſei im
Anfang der 70er Jahre in manchen deutſchen Städten der Bau von
Lokalbahnen unmöglich gemacht worden Als dann die mageren Jahre
kamen hätten Engländer Belgier 2c ſich der Sache zugewendet
und in London ſei ſogar vor kurzem eine Geſellſchaft für Pferde
bahnbau in Deutſchland gegründet worden Das müſſe anders werden
und in dieſem friedlichen Wettſtreit müßten die Deutſchen den
Vorrang harren Seine Anſprache ſchloß mit einem Hoch auf
den Herrn Oberbürgermeiſter Staude Stadtbaurath Lo
hauſen Amtsvorſteher Stridde die Behörden von Halle
und Giebichenſtein Herr Oberbürgermeiſter Staude dankte
h erauf in herzlichen Worten Mit der Straßenbahn ſei
ein epochemachendes Verkehrsmittel ins Leben getreten wo
für man den Unternehmern Dank ſchulde Die Stadt
verordneten Verſammlung habe der Bahn halber ſo viele
Plenarverſammlungen erlebt daß alle ſroh ſein mußten als der
Ausführung des Unternehmens guten wurde und wenn
er an die Concurrenz um den Bau der Straßenbahn zurückdenke
ſo müſſe man dankbar ſein daß die Stadt gerade mit dieſen
Herren zu thun bekommen habe mit denen die Behörden auf
das coulanteſte im Verkehr fertig geworden ſeien Trotz der
großen Hinderniſſe ſei der Bau in wenigen Monaten und vor
züglich ausgeführt Auch für die weitere Umgegend werde
das Werk von Segen ſein da es gelungen ſei mittels
der Fairebox die Fahrpreiſe zu ermäßigen wodurch auch
kleinere Städte mit dieſer Verkehrseinrichtung ſich verſehen kön
nen Wir Hallenſer aber wollen uns freuen wenn wir zu dieſer
Verallgemeinerung etwas beigetragen haben Zum Schluſſe bat
der Herr Redner auf die wackeren und intelligenten Männer
welche die Straßenbahn erbaut haben die Herren Alfes
Dr Wilckens Looſe und Dir Rooth anzuſtoßen Herr Regie
rungsrath a D Gneiſt rühmte die Solidität Eleganz und
Präciſion in den Arbeiten des Straßenbahnbaues und nannte
ſeine Ausführung eine muſtergiltige Auch die ſtädtiſchen Be
hörden haben mit Präciſion gearbeitet nachdem die Straßen ins
Eigenthum der Stadt über egengen waren Er wünſcht daß
der Stamm der Straßenbahn kräftige und viele Zweige treiben
möge und faßt ſeinen Trinkſpruch in den Ru Wer
Die Straßenbahn wachſe blühe und gedeihe Herr Dir Wilckens
gedachte der Jngenieure und toaſtete auf Herrn Dir Rooth als
den getreuen Gefährten der Unternehmer auf den verdienſivollen
Serw Sillge der ſich unter dem ſtrengen Regiment des Herrn
Bacher dieſes mit unermüdlicher Umſicht arbeitenden ſtädtiſchen

ngenieurs befunden habe auf die Herren Steinſetzermeiſter
tephan und Bauunternehner Buſchmann den rrn

Direktor Haarmann als den Lieferanten der Geleiſe und Hart
gußweichen deſſen Oberbauſyſtem nun wohl den Weg durch die
ganze Welt machen werde auf Herrn Direktor Conrau der
trotz ihrer kraß nationalen Geſinnung die e genöthigt
habe die Wagen aus Dänemark zu beziehen weil die deutſchen
Fabriken ſie mit ihrer Forderung daß Solidität mit Leichtigkeit
ſich paare im Stiche ließen Der nächſte Redner war Herr
Stadtbaurath Lohauſen der ſich geſtattete die weitſchweiſigen
Straßenbahninſtruktionen in poetiſche Formen umzugießen damitſich die Regeln beſſer merken laſſen Dieſer Verſugh wie der
Herr Redner ſein Gedicht vielleicht zu beſcheiden nannte wurde
ſelbſtredend mit bis zum Schluſſe ſtätig anwachſender ſtürmiſcher
Heiterkeit aufgenommen Er hat folgenben Wortlaut

Werthes Publikum von Halle
merk dir wohl die Lehren alle
die mit Kunſt und mit Bedacht
man für dich in Reim gebracht

r

e



Fühlt euch Bürger hoch geehrt
daß ſich ein Syſtem bewährt
das in Deutſchland unbekannt

er zuerſt wird angewandt
ort mit aller Schlechtigkeit
och des Fahrgaſts Rechtlichkeit

Nur Hallenſer und Halloren
werden jetzo noch geboren
in des Orkus Nacht verſunken
ſind auf ewig die Hallunken

Auf zur Fahrt um zu erproben
ob die Straßenbahn zu loben
Haſt du den Perron beſtiegen
mußt du dich hineinverfügen
Drinnen machſt Du einen Rutſcher
bis zur Thüre hinterm Kutſcher
wechſelſt dort ein Silberſtückel
oder opferſt deinen Nickel
Muß du wechſeln vorm Berappen
merke dir die WexlingKlappen
ſteck hindurch das Silberſtück
und es reicht alsbald zurück
dir der Kutſcher voller Güte
kleines Geld in bunter Düte

Um ſodann dich zu entlaſten
ſteht bereit der Zauberkaſten
fairbox Zahlbüchs auch genannt
conſtruirt höchſt int reſſant

n wird hier zum Genuß
rum hinein den Obolus

Die metallne Klappe tönt
und der Kutſcher drückt verſöhnt
eine Feder daß die Klapp
mit dem Zehner umkippt ſchwapp
Jſt das Fahrrecht ſo erkauft
nur nicht hinterher verſchnauft
denn die Unternehmung ſpricht

Lieber Fahrgaſt bummle nichtMach es dir nicht zu bequem
Würd ge unſer Fahrſyſtem
als probat Erziehungsmittel
Du bekommſt auch einen Titel
und wirſt feierlichſt ernannt
zum Tramway Polizeiſergeant
zum Conducteur und Controleur
ſonſt verlang ich gar nichts mehr
Paß hübſch auf daß Jeder blecht
ſchmeiß hinaus was an cht
reich den Kindern ihre ulmapp
tritt den Damen deinen Stuhl ab
Kommt ein zartes Mägdelein
heb es auf den Wagen fein
wechſ le zahle gern für ſie
dankbar lohnt ſie deine Müh

ilf zuletzt nach Ritter Art
eigt es ab dem Mägdlein zart
Und die Unternehmung fragt

ob uns ſolcher Dienſt behagt
denn ſtatt unſrer Stirne Runzeln
ſah ſie bald ein freudig Schmunzeln
und dem Bürger ſcheint es ſehr
Sagt drob Laufen iſt nicht mehr
ſtrengt es doch ohn Maßen an
ich fahr nur noch Straßenbahn

So entſteht ein groß Gedränge
alle Wagen ſind zu enge
Kaum von der Stell man Alles ſchafft
Das iſt gut für die Geſellſchaft
die die Unternehmer gründen
wenn ſich Aktionäre finden
Doch ſie nahn in hellen Haufen
re Straßenbahn zu kaufen

lle Furcht war lari fari
Das Papier ſteht über pari
Alles gut wenn gut das Ende
Hoch die Zukunfts Dividende

Ebenſo geiſtreich toaſtete Herr Direktor Haarmann auf
Dr Wilckens nachdem er eine Parallele zwiſchen den einzelnen
Mitgliedern des Conſortiums und den verſchiedenen Waffengattungen
gezogen hatte Er wünſcht dem Conſortium weiteres Glück
trinkt jedoch nur auf das Wohl des Herrn Dr Wilckens da
dieſer ihn am meiſten geärgert habe err Rocco erbat ſich
alsdann das Wort Wenn wir Bremer ſagte er Herr Rocco iſt
bekanntlich Bremer uns etwas Liebes ſagen wollen dann ſagen
wir uns ein paar Worte plattdeutſch Damit glaubte er nun auch
noch einige Centimeter tiefer in die bremer Herzen dringen zu
können und fügte in plattdeutſcher Sprache folgende mit Begeiſterung
begrüßten ſchlichten Dankesworte ſeiner Anſprache hinzu

Mine leewen Landslüde Se ſchält ok noch väl välmals
bedankt ſien dat Se uns in Halle ſone ſchöne Peerbahn boet
hefft Mag uſe Herrgott Se noch lange geſund laten dat Se
noch väle ſo leewe iſerne Kinner in de Welt ſetten kännt wo
de Minſchen ehre Freide an hefft Dat dat nu alles ſo komen
mag as ick dat ſeggt heff daxup Kinners willt wi allto hopen
de wi bi dat lange leewe Kind Gevatter ſtaht noch mal an
ſtöten un ropen dat ſe dat in n Bremer Rathskeller hören
kännt Hoch dreemal hoch ſchällt de Peerbahn Di
rekters leben hoch ok de leewe Stadt wo ſe in tagen
und baren ſind
Da die lokalen Beziehungen mit dieſen Trinkſprüchen ziemlierſchöpft ſchienen ſo rückte Herr Stadtrath Hudenhagen i

a per Geſichtspunkte in den Vordergrund Anſpielend
auf den Wohnort der Herren Unternehmer und die Bauten zu
Bremerhaven und Nürnberg brachte er den großen Gedanken
der Verbindung von Nord und Süd des Vaterlandes zum Aus Ab
druck und ließ ſeine Rede in einem Toaſt auf die Einheit desdeutſchen Vaterlandes ausmünden Herr Stadtrath S rdan
griff die realen Verhältniſſe zurück und malte den lebhaſten
Antheil aus den nicht nur alle Hallenſer ſondern auch alle

erinnen der Straßenbahn und den ſie eröffnenden Feſt
liche widmen er ließ die Frauen und Jungfrauen Halles
hochleben Dur tadtv Bethcke wurde in Erinnerung

daß die ebungen für die Straßenbahn von Merſeburg
ihrem erſten Entſtehen eine weitere Förderung erfahren

allerſchlagendſte Beweis daß wir ohne die merſeburger
Feſte feiern könnten ſei der Umſtand daß Herr

h von Böttcher das Feſt durch ſeine Gegenwart verherrlichen helfe Nachdem die demſelben dargebrachten

o verklungen waren erhob er ſich um die Stadt Halle
zu dieſer Errungenſchaſt zu beglückwünſchen und widmete ihr ſein

las Der gleichfalls anweſende Neſtor der vergleichenden indo
germaniſchen Sprachforſchung Herr Prof Pott ein Oheim des

errn r Jan re e der hr Conrau fan obwo neerfreulicherweiſe veranlaßt in den Kranz der zahlreichen Trink
ſprüche ein dem Fürſten Bismarck geweihtes Blatt einzuflechten merzlich ſagte er habe es ihn ſtets berührt d
dieſer Mann von man Deutſchen Kränkungen e tigt

Dr Wilckens äußerte über dit Ausdrücken t findet re un e r
ändig Zugleich bittet er alle überHeſchwerben grindiis zu druſen Wie dann getan kern

für dieſe Anerkennung von Herzen und wünſchen daß ſie auch inweiteren Kreiſen Wiederh ll finden möge D b An

der Preſſe gewidmete Hoch folgte ein launiger
Vortrag des Herrn Direktor aarmann über den
Eiſenbahnmann Straßenbahnwaugen und das Publikum

Nachdem noch Herr Reichardt aus Giebichenſtein die Straßen
bahn begrüßt hatte benutzte Herr Oberbürgermeiſter Staude
dieſe um auf das Wohl der vereinigten Ge
meinden Giebichenſtein und Halle zu trinken deſſen ge
denkend daß die Stunde überhaupt nicht mehr fern ſein wird
wo beide ganz eins ſein werden So rückte wohl die achte
Stunde des Nachmittags heran als das Ende des kulingriſchen
Programms auch den Schluß der officiellen Tafel verkündete
Rühmend gedenken wir noch der kultnariſchen Leiſtungen des
Herrn Achtelſtetter welche volle Anerkennung fanden Für die
Tafelmuſik hatte Herr Direktor Halle ein gewähltes Programm
zuſammengeſtellt

Stadt Theater
Die Reichs unmittelbaren

Wenn ſeit länger als einem J hrhundert Leſſings Minna von
Barnhelm immer von neuem mit größtem Jntereſſe geſehen
wird ſo iſt es nicht die Bewunderung der mit pſychologiſchem
Geſchick verwickelten Handlung noch viel weniger eine bedingungs
loſe Anerkennung des Claſſiſchen, was uns hier feſſelt wir
fühlen vielmehr daß dies Luſtſpiel ſich auf einer weltgeſchicht
lichen Grundlage bewegt und glauben noch den Pulverdampf des
ſiebenjährigen Krieges zu wittern Aber dieſer Krieg bietet für
den dramatiſchen Dichter noch bedeutſamere Momente als den
hier durch die Liebe aufgehobenen Antagonismus zwiſchen
Preußen und Sachſen Als wir vor einiger Zeit veranlaßt
durch Edmund Höfer s Tod deſſen Schriften einmal zu recgpitu
liren ſeinen als Erinnerungen einer alten Frau im Jahre
1858 erſchienenen zweibändigen Roman Norien durchblätterten
ſtellte ſich uns darin ſofort ein dramatiſcher Stoff aus jener
Zeit der politiſchen und ſocialen Umwälzung dar welchen zu heben
es allerdings des Geſchickes einer Charlotte BirchPfeiffer aber noch
weit mehr einer großen Einſicht in Ceſchichte Staats und Ge
ſellſchaftsweſen bedurfte Jndem wir mit wachſender Spannung
den Roman durchflogen ahnten wir nicht daß bereits ein be
deutender dramatiſcher Dichter der ſich pſeudonym Friedrich
Minden nennt verſtändnißvoll des guten Stoffes ſich bemäch
tigt hatte und ſo liegt uns ſeit kurzem vor Die Reichsunmittel
baren Ein Schauſpiel aus der Feudalzeit in zwei Abtheilungen
und fünf Aufzügen Es ſpielt in ſeiner erſten Abtheilung kurz
vor Beginn des ſiebenjährigen Krieges und in der zweiten acht
Jahre ſpäter nach deſſen Beendigung Wir blicken in das ſtolze
Leben einer reichsunmittelbaren d h keinem beſonderen Landes
herrn ſondern nur unmittelbar dem Reiche das nur noch dem
Namen nach beſtand unterworfenen gräflichen Familie welche
ihrer Hoheit bewußt daher der Landeshoheit nicht ein
mal gegen ihre zu Räubern verwilderten Mitglieder einzu
ſchreiten geſtatten will ſondern es thatſächlich zu einem
Kampf auf Tod und Leben ankommen läßt Dieſer Kampf
zwiſchen alter und neuer Zeit zwiſchen Standes und Herzens
rechten iſt hier mit großer pſychologiſcher Einſicht und mit großer
Bühnenerfahrung zu einem feyſelnden Drama geſtaltet daß wir
von ſeinen ganz natürlichen Effekten geradezu überraſcht werden
Um dem Eindrucke deſſelben für unſer Publikum nichts zu nehmen
deuten wir ſie heute nur im allgemeinen an die auf Dienstag
angeſetzte erſte Aufführung des Stücks auf welche wir hiermit
aufmerkſam machen wollen wird uns Gelegenheit geben auf dieſen
und jenen intereſſanten Punkt noch näher zurückzukommen Nur
das wollen wir hier noch hervorheben daß mittelalterliche Romantik
und moderner Geiſt ſehr wirkungsvoll einander begegnen 7

das

UniverſitätsNachrichten
H Würzburg 15 Oct Dem Rektor hieſiger Univerſität

iſt geſtern folgendes Handſchreiben zugegangen
Herr Rektor Dr Wislicenus Es gereicht Mir zum be

ſonderen Vergnügen die Mir von Jhnen im Namen des
akademiſchen Senates der Univerſität Würzburg in Vorlage
gebrachte Geſchichte der Alma Julia Maximilianesa ent
gegen zu nehmen Der Name des Verfaſſers deſſen berufenen
Händen die Ausarbeitung des Werkes übertragen war bietet
Mir die Gewähr daß daſſelbe ſeiner Beſtimmung ein litera
riſches Denkmal der dritten Säkularfeier der Univerſität zu
ſein in würdigſter Weiſe entſpricht Jn Erwiderung der Vor
lage ſpreche ich Jhnen und dem Verfaſſer Meinen wärmſten
Dank aus und reihe hieran die Verſicherung huldvoller Ge
ſinnungen mit denen Jch bin

Jhr gnädiger König
Herrenwörth den 3 Oct 1882 gez Ludwig

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Peſt 15 Oct Telegr Zur Enthüllungsfeier des

Petöfi Denkmals verſammelten ſich heute Vormittag 9 h Uhr
Deputationen ſämmtlicher Comitate und Stände des Landes
ſowie der wiſſenſchaftlichen Vereine und Corrorationen vor der
Akademie auf dem reich mit Fahnen geſchmückten Franz Joſefs
platze und begaben ſich von hier aus in den Prunkſaal Auf
einer Eſtrade in deren Mitte die reich bekränzte Marmorbüſte
des Dichters aufgeſtellt war nahmen Mitalieder des Reichstags
mit ihrem Präſidenten die Miniſter die Vertreter der Stadt mit
dem Oberbürgermeiſter Vertreter der Akademie und der Kisfaludi
Geſellſchaft im Nationalcoſtüm ſowie die Generalität und das
Officiercorps Platz Um 10 Uhr eröffnete Oberbürgermeiſter
Räth die Feier dirch eine Begrüßung der Feſtgäſte worauf
Maurus Jokai als Zeitgenoſſe und Gefährte Petöfi s eine
wirkungsvolle Feſtrede über das Leben und Wirken des Dichters
hielt welche mehrfach durch ſtürmiſche Eljens unterbrochen
wurde Hierauf bildete ſich der Feſtzug nach dem ſchön dekorirten
Petöfiplatze wo nach einer ſchwungvollen Rede des Oberbürger
meiſters das Monument des Dichters unter tauſendſtimmigen
Eljen enthüllt wurde Die Statue von Adolf Huszar modellirt
ſtellt den Dichter in der Honved Officiers Uniform dar Mit der

ſingung der ungariſchen Hymne und der Bekränzung des
Denkmals endete die Nationalfeier Am Nachmittag fand in der
Redoute n großes Petöfi Banket ſtatt

Dem Vernehmen nach iſt Georg Ebers mit der Abfaſſung
ten im ſechzehnten Jahrhundert ſpielenden Romanes

gt

Vermiſchtes
Fortſchritte im Telegraphenweſen Nachdem der

Locomotiv Telegraph der es ermöglicht in einem dahinbrauſenden
Zuge Depeſchen zu verſenden und zu empfangen bereits ſeit
längerer Zeit in Amerika erfunden wordeniſt und daſelbſt in
Anwendung ſteht hat nun ein franzöſiſcher Jngenieur einen
Schiffstelegraph erſonnen der daſſelbe für auf der Fahrt be
griffene Schiffe mittelſt der ſubmarinen Kabel in Ausſicht ſtellt

Proceß Fenayron Bekanntlich hatte der Kaſſationshof
das Urtheil des verſailler Schwurgerichts welches Marin Fenayron
den Mörder des Apothekers Aubert zum Tode ſeine Frau

Gabriele zu lebenslänglicher Zwangsarbeit und ſeinen Bruder
Lucten zu ſiebenjähriger Zuchthaushaft verurtheilte vernichtet und
die Angelegenheit zu neuer Verhandlung vor die Geſchworenen
von Paris verwieſen Dieſer neue Proceß iſt am Sonnabend
beendigt worden Marin Fenayron ſtützie ſeine Vertheidi
wie das erſte Mal darauf daß er als betrogener Gatte ſich ge
rächt habe und Gabriele Fenayron wiederholte ebenſo daß ſie
infolge der Drohungen ihres Mannes und aus Furcht ür dasLeben ihrer Kinder und ihr eigenes eingewilligt habe nan
nach Chaton zu locken ſie beſtritt jedoch thre Theilnahme an der
Mordthat ſelbſt Schließlich wurden Fenayron und ſeine Frau
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zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt Lucien dag egen
reigeſprochenv r Etelka Gerſter, ſo erzählen amerikaniſche Blätter
wollte während ihrer Tournee durch die Vereinigten Staaten das
Beiſpiel Saroh Bernhardt s nachahmen und führte um die Augen
der Yankees zu blenden auf ihrer Kunſtreiſe ihr ganzes prächtiges
Ameublement ihre Pferde und Equipagen mit ſich Bei der
Debutrolle überſtieg auch der Erfolg alle Erwartungen es regnete
Blumen und beim Verlaſſen des Theaters fand die Diva eine
jubelnde Menſchenmenge die ihr Vollblut Geſpann mit raſcher
Hand bei Seite ſchaffte und die entzückte Künſtlerin unter Cheers
rufen in ihr Hotel brachte Am nächſten Morgen wollte Mme
Gerſter zur Probe und befahl mee Der Kutſcker trat
mit verzweifelter Miene in den Salon und meldete daß die
Enthuſiaſten vom vorigen Tage die ausgeſpannten Pferde nicht
wieder in den Stall zurückgebracht

Keine Theaterbilletſteuer in Wien Der Wiener Ge
meinderath hatte vor einiger Zeit bekanntlich beſchloſſen auf die
Karten zu Theatern Concerten und Schauſtellungen eine Steuer
zu legen aus welcher ein Armenfonds zu bilden wäce
Gemeinde Ausſchuß des nieder öſterreichiſchen Landtages hat nun
bei dem Landtage die Annullirung dieſes Beſchluſſes ſoweit er
Concerte und Theater betrifft beantragt und es ſteht zu hoffen
daß der Landtag dieſem Beſchluſſe beitreten wird

Der vor Kurzem in Berlin verſtorbene Muſik Di
rektor Th Kullak hat nach einer Angabe der Allgem
Deutſchen Muſik Zeitung ein Vermögen von ſieben Millionen
Mark hinterlaſſen

JZ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die GeneralVerſammlung der Braunſchweigiſchen

Aktiengeſellſchaft für Jute und Flachs Jnduſtrie
am 14 d genehmigte ſämmtliche Anträge des Aufſichtsraths nach
welchen für das verfloſſene Geſchäftsjahr 1881 /82 eine Dividende
von 12 Proc zur Vertheilung gelangt und dem Arbeiterunter
ſtützungsfonds ein weiterer Betrag von zehntauſend Mark über
wieſen wird Die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrathes
wurden wiedergewählt

Heringe Bericht der Herren Betz van Heyſt in Vlaar
dingen 14 Oct Von holländiſchem Hering angebracht ſind bis
jetzt in dieſem Jahre 170,200 Tonnen gegen 139,800 Tonnen zur
gleichen Zeit in 1881 und 159,700 Tonnen in 1E80 ſo daß dieſes
Jahr das reichſte im Fangergebmiß von allen bekannten iſt Der
Preis der öffentlichen Verkäufe hat eine bedeutende Ermäßigung

Qualität Originale VollHering erſte Koſten kommt alſo nach

Quantitäten Superior Rm 35 Secunda Rm 29 alles mit
den gewohnten Erhöhungen für kleine Verpackungen und für pureHell chner ſowie für Detail Abnahme Schottiſche Salz Ver
vackung original Rm 32 ſortirt 750/760 Stück Rm 34 Tonne

le Hering Rm 25 vriginale Tonne Der jetzt herein
kommende Hering iſt haltbar aber wie ſtets in dieſer Jahreszeit
weniger fein als der Juli AuguſtFang Auch iſt die Sorte nicht
groß von Stück was jedoch der mehr und mehr zunehmenden
Frage nach kleinerem Hering zu Gute kommt Die Sorten vom
früheren Fang ſoweit ſie noch vorhanden ſind würden jetzt
Rm 2 à 3 Tonne mehr werth ſein Die jetzigen infolge
des außerordentlich günſtigen Fanges in den letzten zwei Wochen
ſehr niedrig gewordenen Preiſe können ruhig als der niedrigſte

ſchottiſchen Herings Auch muß
werden daß unſere Fiſcherei zu Ende geht und plötzlich ein
fallende rauhe Witterung deren Aufhören ſchnell herbeiführen
e einem ſolchen Fall würden die Preiſe wohl ſofort

er gehen

Stettin 14 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen feſt loco 156,00 176,00 pr Oct 176,00 pr Octbr
Nov 175,50 pr April Mat 176,60 Roggen feſt loco 120,00
bis 132,00 pr Oct 140,00 pr Oct Nov 138,00 pr April Mai
135,50 Rübſen pr Oct 277,00 Rüböl feſt 100 Kygr
per Oct 60,00 pr April Mai 61,00 Spiritus matt
W 50,80 pr Oct 50,9 pr Nov Dec 50,59 pr April Mat
0

Poſen 14 Oct Telegr Spiritu s loco ohne Faß 50,10
pr Oct 49,80 pr Nov Dec 49,40 pr April Mai 50,80 Gek

Ltr Behauptet
Breslau 14 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt

Weizen pr Oct 19,00 Roggen per Oct 141 00 pr Oct
Nov 138,59 pr April Mai 136,650 Rüvöl pr Oct 61 00 pr
Oct Nov 60, 0 pr April Mat 60,09 Spiritus per 106 Ltr

re pr Oct 50,30 pr Oct Nov 50,00 pr April Mati
Hamburg 13 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt

Weizen loco ruhig auf Termine feſt per Octbr 170,00 Br
169,00 Gd pr April Mai 170,00 Br 169,00 Gd Roggen loco
ruhig auf Termine feſt per Oct 132,00 Br 131,00 Gd
pr April Mat 13200 Br 131,00 Gd Hafer und Gerſte ſtill
t üböl feſt loco pr Mai 62,50 Spiritus ſtill pr Oct
44 Br pr Nov Dec 43 Br pr Dec Jan 43 Br pr
April Mati 42 l Br Kaffee beſſer Umſatz 5000 Sack

Peſt 14 Oct Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco feſt auf Termine ruhig pr Frühtahr 9,28
Gd 9,30 Br pr Herbſt 9,18 Gd 9,20 Br Hafer pr
Herbſt 6,18 Gd 6,20 Br Mats pr Mai Juni 5,78 Gd
5 80 Br Kohlraps

Paris 14 Oct Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
ruhig 55,50 à 55,75 Weißer Zucker ruhig 3 pr 100 Klg
F W z pr Nov 62,10 pr Oct Jan 62,25 pr Jan
pr 50Liverpool 14 Oct Nachm Telegr Baumwolle

Schlußbericht Umſatz 7000 B davon für Speculation und
ort 1000 B Amerikaner zu Gunſten der Käufer Surats

träge Egypter anziehend Pernam fair 7 Middl n

an u Wir eng y 8 Färz Lieferung 64 ärz eferung 6 MaiJuniLieferung 65/16 d

New York 13 Oct Abends Telegr Wagrenbericht
Baumwolle in v 11 do in New Orleans 11 e
Mehl 4 D 60 C Ro Winterweizen loco 1 D 10 do pr
Oct 1 D 9 do pr Nov 1 D 10 l do pr Dec 1 D
118 C Mais New 80 C Zucker atr refining Musco
vadoes 798 Kaffee fair Rto 9 Schmalz Wilcox 13
do Fairbanks 13 do Rohe Brothers 13 Speck

14 Oct Nachm
Getreidefracht nach Liverpool g

Petroleum Bremen TelegrSchlußbericht feſter Standard white loco 7,60 bez pr o
7,70 bez pr Dec 7,80 bez pr Jan 820 Br pr Jan März
8,30 Br Antwerpen 14 Oct Nachm Telegr Schluß
bericht Raffinirtes Type weiß loco 19 i bez 19 Br prOct 19 bez 19 Br pr Nov 19 Br pr Dec 19 Br
Feſt Hamburg 14 Oct Nachm Telegr Feſt Standard
white loco 7,80 Br 7,75 Gd pr Oct 7,75 Gd pr Nov Dec
7,95 Gd New York 14 Oct Nachm Telegr Standard
white in NewYork Gd do in Philadelphia 7 Gd
rohes Petroleum in NewYork 7, do Pipe line Certificates

C Stettin 14 Hct Nachm Telegr pr Hct 8,265
Berlin 14 Oct Termine ſtill Raffintrtes Standard white

pr Ctr mit Faß in Poſten von 100 Etr Gek Ctr Kün
r per 100 Kilogr Loco per dieſenonat per Oct Nov und per Nov Dec 23,8 per Dec

Jan 1883 245 per Jan Febr 25,1 per Febr Märu t ver Febr x Mirz

erfahren und ſtellt ſich nun auf F 1ö für eine ſehr gewöhnliche

inzurechnung der F 2 für gewöhnliche Koſten und für Comde bis franco Bord anf Rm 30 originale Tonne bei

Stand bezeichnet werden ſpeciell im Verhältniß zum Werthe des
in Erinnerung gebracht
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lichen Erdarbeiten welche auf

Ueberall hört man über
n Zahnſchmerz kalten

Man verklebt häufig noch die
man genöthigt iſt dicht am Fenſter
kann oder man nimmt Tuchleiſten
Abhülſg zu ſchaffen

Fenſter und Thüren als Hälte und Zugluftbringer
ber ſie klagen ſie tragen die Schuld an Rheümatismus

Füßen Augenleiden c
ug kann auf die Dauer der kräftigſte

eiskalten Zug und doch geſchieht ſo wenigprächtigesv der
Körper nicht vertragen beſonders

um dieſen Feind zu bekämpfen
je Fenſter mit Papier namentlich da wo

ſitzen zu müſſen ſo
verunſchönt damit die Zimmer ohne wirklich

dem Herannahen des Winters machen wir unſere Leſer auf dieſogenannten Verdichtungsſtränge Zugluftabſchließer auſmerkfam Sie veſtehen

aus dochtartig gedrehter feiner elaſtiſcher Baumwolle
in den Falz der Fenſter oder Thüren einklebt

Sobald ſie feſtgeklebt ſind was nur einige Minuten dauert hindern ſie das
Oeffnen Schließen und Reinigen der Fenſter

Es iſt dieſes das beſte und billigſte Mittel
Zugluft bei Fenſtern und Thüren es verhindertGWiechler Dünſte 2c und es verſchafft eine warme behagliche

Zu bekommen ſind dieſe Stränge bei

daß man ſie nicht öffren

mit Lacküberzug die man

oder Thüren nicht einen Augenblick
zur Verſcheuchung der Kälte

nebenbei auch das Eindringen
Wohnung

O Maseberg gr Ulrichſtraße 9

Der gegen den Handarbeiter Johann
jehens der Furſorge für ſeine Familie

iſt erledigt
Halle a/S den 13 Oktober 1882

Andreas Berger wegen Ent
unterm 4 Mai 1881 erlaſſene Steckbrief

Die PolizeiVerwaltung
Submiſſion auf Erdarbeiten

Die für den Neubau des Königl Oberbergamts Gebändes erſorder

der Submiſſion vergeben werden
1389 ebw berechnet ſind ſollen auf dem
und iſt Termin hierzu auf

Sonnabend den 21 Oktober cr Vormittags 11 Ahr
im Bureau des Unterzeichneten Wilhelmſtraße 15 anberaumt

Wege

Die allgemeinen
und ſpeciellen Bedingungen liegen daſelbſt während der Buregauſtunden zur

werden
Halle a/S den 14 Oktober 1882

Einſicht aus können auch gegen Erſtattung der Kopialien von dort bezogen

Der Regierungsbaumeiſter
Kiss

Bekanntmachung
Der Bedarf der ProvinzialJrrenanſtalt

von jetzt bis ultimo September 1883
ei Halle a S in der Zeit

an eirea 40 HI Sauerkohl
in der Zeit vom Januar bis ultimo März 1883

an eirea 30,000 Kilo Kartoffeln
und in der Zeit vom 1 April bis ultimo September 1883

an eirea 50,000 Kilo Kartoffeln
ſoll im Wege der Licitation

Mittwoch den 25 Oktober cr
in der Anſtalt zur Lieferung vergeben werden

Termind bekannt gemacht liegen aber auchDie Bedingungen werden im

Vormittags 9 Uhr

vorher im Anſtaltsbureau zur Einſicht offen
Nachgebote ſind ausgeſchloſſen
ProviuzialJrrenanſtalt b Halle a/S den 13 Oktober 1882

Der Direkftor
Mitzig

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung

die Verſteigerung der verfallenen aus demdetreffend
herr 2 ihrenden Pfänder

vom 6 Auguſt d Js
dritten Quartale 1881

bringt unterzeichnetes Leihamt zur Kenntniß des Pu
blikums daß die Verſteigerung der Pfänder erſt

Sonnabend den 21 October d J Vorm
deginnt Die fernerweite Einlöſung und Erneuerung der

Mittwoch am II d M
10 Uhr

Pfänder aber wird
ts

wieder aufgenommen und dann innerhalb der dafür feſtgeſetzten Bureauzeit
bis zur Auction fortgeſetztaufmerkſam gemacht bau

verpflichtet iſt

Hierbei wird das erneuernde Publikum darauf
das Leihamt aufer Stande und auch nicht

die ausgefertigten Erneuernngs Pfandſcheine aufzu
bewahren daß daſſelbe vielmehr jede Verantwortung eines Scha
dens ablehnen mufz
kum ſich entfernt

der daraus entſpringen kann wenn das Publi
ohne die Ausfertigung reſp Aushändigung der

Ernenerungs Pfandſcheine abzuwarten
Anmelder verlorener Pfandſcheine verfallener Pfänder aber werdenie

erſucht dieſe Pfänder bis ſpäteſtens den 20 d Mts einzulöſen oder zu er
neuern weil andernfalls dieſelben mit verſteigert werden müſſen

Endlich wird das Publikum noch davon beſonders in Kenntniß
daß am 18 19 20 u 21 Oct
Pfänder nicht geſtattet werden

eſetzt

d Js die Einlöſung nicht verfallener
kann

löſungen und Erneuerungen der verfallenen
Halle a/S am 9 October 1882

Das Leihamt der Stadt

damit es ermöglicht wird die Ein
Pfänder zu bewirken

2

Halle
Köder Jnſpector

AuctionJm Auftrage der Erben durch Be
vollmächtigung der Herren Vormünder
ſoll am 28 Oetober Vormittags 1
Uor im Gaſthof zum Kronpinzen in
Lieskan das Schade ſche Grundſtück
nebſt Acker daſelbſt in Parzellen durch
mich beſtbietend verkauft werden wozu
ich Kaufluſtige ergebenſt einlade

Orainm

Grundſtück Verkauf
Ein für Reſtauration paſſendes Grund

ſtück mit Garten iſt preiswerth zu ver
kaufen event zu verpachten Reflec
tanten bitte Adreſſen bet H Gräſe
unter A B 8446 niederzulegen

Unterhändler verbeten

HRaus verkauf
Ein herrſchaftliches Wohnhaus in

der Bernburgerſtr Preis 15000 Thlr
bei a fpaer Anzahlung zu verkaufen
Auskunft ertheilt Otto Lange Ecke
der Bernburger und Albrechtſtraße

Ein Hotel
worin jährl 400 Hectol Lagerbier und
für 1800 Wein verſchenkt wird iſt
ſofort z verkaufen Preis 46,000
u ung 18,000 Näheres
E Möbest HSalle Wörmlitzerſtr 30e

Ein kleiner Laden paſſend für ein
Cigarrengeſchäft wird baldigſt zu
ein geſucht Gef Offerten sah
R S 4680 bef J Barck e Co

Ein nicht zu kleiner freundlicher
Laden mit oder ohne Wohnung mög
u Mitte der Stadt wird per ſofort
1 December oder 1 Januar 1883 zu
miethen geſucht Gef Offerten unter
8482 durch die Annoncen Expedition
von M Gräfe hier große Märker
ſtraße 7 erbeten

2 herrſch Wohnungen z 1 April
zu beziehen Anhalterftraße 12 p r

Ladenmit Wohnung per 1 April oder früher
in guter Geſchäftslage zu vermiethen
Näheres bei G L Daube Oo
Schmeerſtraße 24

Eine ParterreStube Mitte der
Stadt geſucht Offerten abzugeben
unter H 1061 in der Exp d Ztg

Zum 1 oder früher iſt eine
freundliche Wohnung für 300 Mk an
eine ruhige Familie zu vermiethen

Schmeerſtraße 44 am Markt
Eine kl Wohnung iſt an eine einzelne

anſtändige Perſon zu verm u 1 Januar
zu beziehen gr Märkerſtraße 18

Charlottenſtraße 8
2 herrſchaftliche Etagen zu ver
miethen Näheres daſelbſt Souterrain

Laurentiusſtraße 5
eleg Parterre 3 Stuben 1 K und
Zub unmittelb Nähe der Pferdebahn
ſofort oder 1 Januar zu beziehen

Kirchthor 19 zu vermiethen mit
Gartenbenutz J Etage 5 Piecen
per 1 Januar oder I April 1883
2 Etage 5 Piecen p April 1883

Herrſchaftl BelEtage
3 Stuben u Zub ſofort zu beziehen

Niemeyerfſtrafßze 13
Frdl möbl Zimmer Pankſtr 15 III I
Möhl Logis zu verm Schulgaſſe 7

Ein gut möblirtes Zimmer iſt ſofort
zu vermiethen Königſtraße 5 I Etage

G möbl Wohn f 2 H Brüderſtr 18
Ein möbl Zimmer Parkſtraße 10 I
Möbl Stube verm Anhalterſtr 10 I I
Mödbl Wohn zu verm Blücherſtr 6 III
Kl Stube mit Bett ſof zubez Trödel 19 J

thor 22 III Et gegenüb d bot Gatten
Frdl möbl Zimmer Parnkſtraße 10 III

Gut möbl Zimmer mit Kammer iſt
ſofort zu verm Marienſtraße 7 I

Fein möbl Zim mit u ohne Ca
binet verm Wuchererſtraße 5 II
Möbl St u K verm Auguſtaſt 14 II
Frdl möbl Stube Parkſtraße 2 III
F möbl Stube bill Martinsgaſſe 7 p
Kl möbl Stube verm Brüderſtr 4 Il

Freundl möbl Wohn mit Kab
Nähe d Univerſ verm Mittelfſtr 8
Mödbl Stube m K verm Taubeng 6 II
Anſt Schlaſſt m K Königsſtr 20a i H

Gut möbl Zimmer verm am Kirch M u s i lEine neu arrangirte Kapelle helle
Mu ik empfiehlt ſich den Herren Wirthen
zu Kirmeſſen Bällen Kränzchen e

Näheres Mühlgafſe 6 Il
Gründl Unterricht

im Schneidern Maßnehmen u Muſter
zeichnen nach leicht faßlicher Methode
wird in kurzer Zeit auch in einzelnen
Stunden ertheilt

Damen und Kinderkleider werden
modern ſauber und billig angefertigt

Datzritzgaſſe 13 part
Ein sind phiI ertheilt Schülern

Anſt Schlafſt m K Magdbſtr 41 H II
Anſt Logis m K Brüderſtr 13 H

daſelbſt werd Tiſchgäſte angenommen
Anſt Mädch erh T u K Schimmelſt Il

Anſt Schlofſt Anhalterſtr 9 Hof I
Anſt Schlafſtelle offen Zenkerg 3
Schlafſtellen kl Sandberg 14 Hof II
Logis für einz Herren Moritzkirchhof 9
Schlafſtelle mit Koſt Martinsgaſſe 20 I

Liebevolle Pflege und Aufnahme
findet ein einzelner Herr od Dame mit
Vermögen bei ſittlich moraliſch gebildeten
Leute ohne Kinder Näheres zu erfahren
in der Expedition dieſer Zeitung 516

Gute Penſion
für Schüler mit Nachhülfeſtunden guter
Pflege empfiehlt Kaufmann

Ferd Wiedero am Markte
Hypotheken Darlehne

in jeder beliebigen Höhe vermittelt
ſtets prompt diseret und ſolide
zu möglichſt billigftem Zinsfuße

Theodor Heime Halle a/S
Blücherſtraße S a

Verſchiedene Capitale
ſind auf Hausgrundſtücke und auf
ländliche Beſitzungen bald oder
v I Jannar 1883 unterzubringen
ebenſo werden auch mehrere Capitale
auf gute Hypotheken darunter auch ei

ge zu 590 geſucht durch
Theodor Heifme Halle a/S

Blücherſtraße Sa

Einige werthvolle und ſehr
ut gelegene Häuſer9 riß e e S iſer

übertragen worden und gebe darüber
gern Auskunſt
Theodor Heime Halle alsS

Blücherſtraße Sa

1000 Thaler
ſofort zahlbar ſind auf gute Hypothek
ſofort zu vergeben durch
A Bleeser Schmeerſtraße 17/18

Butter Lieferanten
geſucht von einem Havſe am Rhein
Freo Off unter O 1056 mit Preis
angabe befördert die Exped d Ztg

Französisch
lehrt gründlich gegen mäß Honorarx
Goliasch Brunnenplatz 9 II

D LehmannBruſtlöſende Bonbons à Pack30
Magenſtärk Morſellen à Tafel 303
prämiirt und von ärztlichen Autoritäten
empfohlen bewähren ſich bei allen
Bruſt Hals u Magenleidenden
Fabrik Lebhmann Leipzigerſt 105

Friſch zu haben in Halle bei Herrn
Apotheker Thamm Löwenapotheke
Herrn W E Schmidt Leipiger
ſtraße Th Schneider Geiſiſtraß
bei A Hneh in Zeitz Kotseh in
Zörbig Fr Schnabel in Erfurt
Moritz Buddensiex in Greufzen
Knierseh in Giebichenſtein

n

400 Ctr gute Speiſekartoffeln
werden zu kaufen geſucht Offerten mit
Proben erbitten Sachsse e Co

Magdeburgerftr 51
Gute Speiſekartoffeln geſund u

mehlreich in Centnern u Litern Sehr
ſchöne ſaure Gurken à Stück 3 4 u
5 in Schocken billiger Sauerkohl
T chenge ma h outkochende Hülſenfrüchte empfie

Nünier Kuttelhof 4
Von beute ab täglich

T Pfannkuchen
mit den feinſten Füllungen bei

F A Keit große Ulrichſtraße
Schönen Sauerkohl

empfiehlt H Lehmann Schulgaſſe

Echte Frankfurter
W üfrstonhenmn

empfiehlt
W Assmann gr Ulrichſtr 27

Sophas
Matratzen u Bettſtellen empf billig
FinK Tapezier gr Klausſtr S
Neue und gebr Möbel
aller Art verk Brunoswarte 6

Jeden Poſten Lumpen Knochen
neue Tuchabfälle u ſ w kouft fort
währ zu hohen Preiſen gr Wallſtr 42

Jch ſuche für mein RohzuckerAgen
tur Geſchäft einen imit der Corre
ſpondenz vertrauten jungen Mann
Meldungen unter Beifügung der Zeug
niſſe bri flch erbeten

F W Fürstenberg
Halle a S

Leute zum Rübenroden
ſucht kl Ulrichſtraße 27

Unverheiratheter Hansknecht
ſofort geſucht gr Ulrichſtraße 46

Ein älterer in der Weiß u Brod
bäckerei tüchtiger Bäcker findet Stellung

Zu erfr bei Herrn Främkel Bahn
hof Nauendorf a P

Ein ordentliches Mädchen ſucht
ſofort Frau O Meinrich

Paradeplatz 4
Saubere Auſwartung geſucht

Wo ſagt die Exp d Ztg 422
Ein ehrliches fleißiges Mädchen

wird ſof geſ Kleinſchmieden 1 i K
Ein anſt Mädchen ſucht ſof Stelle

nach hier oder außerhalb Schülershof 6

Mittelwache 13 H I
G Dütenmacherinnen find Arb Spitze 6

Ein ord ehrl Mädchen v außerh
geſ Zu erfr Landwehrſtr 6 im Laden

chen
findet zum 1 November Stellung

Königſtraße 203 II

findet Stellung bei

Aug Himpel sen Höhnſtedt
Ein Mädchen zu knderloſer Herr
ſchaft mehrere
chen

Ein kräftiges Göpel Pſerd
verkauft Ziegelei Dölau

Eine tücht Schneiderin wird geſucht

Ein ordnungsliebendes Dienſtmäd
welches aute Zeuagniſſe beſitzt

Ein ordentl Mädchen welches Luſt
zu einem Marionetten Theater hat

Haus u Küchenmäd
4 Knechte ſofort geſucht durch

Frau Soholle Leipzigerſtraße II

Alte Möbel Alterthümer jeder
Art kauft und verkauft fortwährend
M Berbig gr Wallſtraſte 42
Re ſe und Mädchenkoffer ſpottbillig

Ein gebrauchter Ofen
für eine Werkſtatt zu kaufen geſucht
Zu erfragen in der Exped d Ztg 521

Kleine Feldſchmiede
alt zu kaufen geſucht Offerten unter G
1060 in d Erped d Ztg niederzulegen

Eine noch neue nicht viel gebr Hobel
bank billig zu verk Steg 12 part

Ein gebrauchtes Doppelpult ge
ſucht Adr erbitte Moritz winger 3 I

4 8 Stück alte noch gute Fenſter
ca 1 Mtr breit 13 Mtr boch kauft
Bäckermſtr Gleiſenring kl Ulrichſtr 4

Eine Violine für Anfänger billig zu
verkaufen kl Ulrichſtraße Ib 2 Et

verkauft Leipzigerſtraße 105

zu verkaufen Parkſtraße 24 p

5m Ofenrohr zu kaufen geſucht

Einen gebr Conditorofen Maſchine

Mehrere gute Federbetten ſind billig

Ein gebr kl Kaunonenofen und ca

Zu erfragen gr Märkerſtraße 7

Gr Ulrichſtraße 4BHohen recht ſeltenen Senuß

für jeden Gebildeten
angenehmſte Unterhaltung
intereſſant und belehrend für Jung urd
Alt bietet L Ley s berühmte groß
artige
Ausſtellung von 1000

brillantſchöner
Rielen Stereoſkopen

aller Länder
Sehenswärdigkeit erſten Ranges

Während meiner vieljährigen Reiſen
8 ivatunterricht ten in Deutſchland Rußland Englandi h arten alledem ren We lecenren

ä und Portugagroße Märkerſtraße 7 meine Ausſtellung derart zu ver
mehren und zu vervollkommnen
daß ich z 3 ohne Coneurrenz da
ſtehe Hierauf fußend hoffe ich mir
den Beifall der geehrten hieſigen Be
wohner und der Umgegend zu erobern

Täolich ununterbrochen geöffnet bis
10 Uhr Abends

Entrée nur 50 Pfg

Kaufm Verein Solidia
Den bei unſerem am 11 huj ſtatt e

tundenen Balle vertauſchten Fächer
bitte im Vereinslocale Reichskanzler
abzugeben Der Vorſtand

Ein g Medaillon ſchwarz emaillut
nhaltlich 2 Herren Pho ographien und
Uhrſchlüſſ l in Gewehrform verloren
Gegen Belohnung abzugeben alter
Markt 5 bei Herrn Brandt

Ein p Kreuzzügel in der Ludwig
ſtraße verloren Abzug Ludwigſtr

Daſelbſt eine Rübengabel gefunden

Ein kleiner Siegelring mit hellem
Stein iſt in der oberen Leipzigerſtraße

W Wiederbringer
erhält gute Belohnungg Landwehrſtraße IIb J

Ein Schlüſſel mit Drücker iſt auf
n r h Weidenplan ger

J te verloren gegangen zel bei Rud Mosse Ulrichſtr 4

Theil eines Grangtohrrings verl
geg Belohn abzg Mötzlicherw S II

Ein großer grauſchwarzer Hund zugelasſen Brunoswarte 10b vpart
An geſchwommen 1 Stamm Floß
holz abzuholen beim Schleuſenmeiſt r
in Wettin
Kl langh ſchw Hund entlaufen
Gegen 3 Mk Belohn abzug od
zu melden Parkfſtr 8 IV rechts

FamilienNachrichten
Durch die Geburt eineskräftigen Knabem wurden

hocherfreut
Dr med Rich Pott

und Frau geb Kuntze
TodesAnzeige

Allen Bekannten und Freunden die
traurige Nachricht daß uns heute mor
gen 7 Uhr unſere kleine liebe Liesbeth
im Alter von beinahe zwei Jahren
durch den Tod entriſſen iſt

Halle a/S den 16 October 1882
Zahnarzt Dr Herrmann

und Frau geb Berger
Heute Vormittag verſchied nach langen

Leiden mein lieber Mann unſer guter
Bruder und Schwager der Schuhmacher
meiſter Karl Dönitz in ſeinem
35 Lebensjahre Dies Freunden und
Bekannten zur Nachricht

Halle a/S den 15 October 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Liebe und Theilnahme bei dem Tode
unſeres theueren Entſchlafenen ſowie
dem Herrn Paſtor Hoffmann für ſeine
troſtreichen Worte am Grabe unſern
inntgſten Dank

Halle a/S den 16 October 1882
Die Familie Seydewitz

ür e vielen Beweiſe der Theil
nahme bei dem Tode unſeres Sohnes
und Bruders Otto namentlich Herrn
Diakonus Nietſchmann für die troſt
reichen Worte im Trauerhauſe der
Volksliedertafel für den erhebenden Ge
ſang am Grabe ſowie Allen die durch
überreichen Blumenſchmuck den Sarg
zierten ſagen wir hierdurch den innig
ſten Dank

Die Familie Rauermann
Dank

Aufforderun

Figur belleidet m dunklerHoſe ſchwarzem
Rock u Mütze von hier fortgegangen
und noch nicht zurückgekehrt Derſelbe
iſt blödſinnig und bitte ich wer den
ſelben antrifft mich ſofort benachrichti
gen zu wollen

Lauchſtedt den 14 October 1882
Ackermann

Entlaufen
bri te Belohnungrarger guee Leipzigerſtraße 4 I

2 f Schweine verk gr Waliſtr 38

Am Sonntag den 8 Aug er iſt

mein Sohn Albert 33 Jahre alt ſtarke

ein Leonberger Hund Dem Wieder

Kleine graue Katze am Sonnabend
entlaufen abzugeben gegen gute Be

ür die vielen Beweiſe der Theil
nahme bei dem Begrähniß meiner
lieben Frau unſerer guten Mautter
Schwieger und Großmutter ſagen wir
unſern derzlichſten Dank Beſonders
Herrn Paſtor Hoffmann für ſeine
tröſtenden Worte am Grabe ſowie

Dr Scharfe für ſein eifriges
eſtreben die Verblichene noch dem

Leben zu erhalten unſern tiefſten Dank
Die trauernde Familie Aansſeld

liche ger lieben Frer
Herzlichen Dan n inn und Bekannten für die reiche

Schmückung des Sarges meiner lieben
Frau ſowie vielen Dank dem Herrn

aſtor Richter für die troſtreichen
orte am Grabe

lohnung gr Steinſtraße 74 Dornitz Gotttried Dietrien



Schulbücher
Lexica Atlantenund

Lehrmittel aller Artsind in den neuesten Auflagen dauerhaſt gebunden zu den
müässſgsten Baarpreisen vorräthig in der

Buchhandlung des Waisenhauses
in Halle

W o nſenfelle kauft Chr Voigt

Biattertabake en
Gute Auswahl Billigſte Preiſe

Beſonders empfehle
und Java Decken à 130 500 Pfg per I Kilo

Felix und Brasitl 75 150 Pfg Refugen 70 Pfg
Vekermärker und Pfälzer à 60 85 Mark per Centner

Ernst Landschreiſber Leipzig
Meine AceidenzdruckKerei

für ſchnellſte Herſtellung von
Verlobungs Vermählungs und Geburts Anzelgenm
Trauerbriefen ſowie Mittheillungen Rechnungen
Adresskarten Briefköpften Hanfeonverts W

halte bei vorkommendem Bedarf beſtens empfohlen

Hermann Köhler
vorm Jul Bäürger

151 Große Steinſtraße
n icht mehr im Eclladen

Mein Geſchäft befindet ſich jetzt
Breiteſtr 3 dicht an der Geiſtſtr

Ebendaſelbſt eröffnete auch ein Detail Verkaufslocal und empfehle extra
ff Liqueure Rums Araes Cognacs Punſche Diverſe vor Allem
meinen Berl Getreide Kümmel Fl 89 excl und meinen als vorzüg
lich anerkannten Brahma Magen Elix r pr I Fl 1,50 pr z Fl
075 excl Flaſche AchtungsvollRodrigo RaenseRene Möbel und Polſterwaaren Rester Verkauf
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen Große Klausſtraße 19

Die Porzellanmalerei von A Spange
Halle aſS Geiftſtraſte 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung äller Porzellan

malerei NB Auch gebe ich Unterricht im Malen und Radiren

e Gegen Haarſchwäche
Wer die Kahlköpfigkeit das frühzeitige Ausfallen und Ergrauen der
ſchnell beſeitigen will ſei der Haargeiſt Esprit des chevenux von

utter Co in BVerlin Depot bei M Waltsgott in Halle a/S
gr Ulrichſtraße 29 in Flaſchen à 3 beſtens empfohlen

S Nach Verbrauch von 2 Flaſchen Haarbalſam habe ich zu meiner Freude
S die heilſazie Wirkung deſſelben erſehen das Ausfallen der Haare
W hörte ſofort auf u zeigt ſich ein neuer Haarwuchs bitte ſenden Sie noch
J 2 Flaſchen Esprit des cheveux
W Werben b/Burg i Spreewald SchuIzika Lehrer

Salz in chemiſcher Löſung ſehr wohlthuend bei Roeumatismus Reißen c
Klettenwurzelöl ächt anerkannt wirkſam zur Stärkung der Haarwurzeln
Parfums aller Art als Eau de Cologne Es Bouquet Roſen 2c letzteres
ganz neu wirkt wunderbar erfriſchend Thee ſchwarz und grün als

mperial Pecco Souchong und Melange Letztere in Original Packung

Zimmer ſofort Spermaecetiol ächt für Nähmaſchinen Uhren u Gewehre
abſolut frei von Säure daher ſehr zu empfehlen Tinten bunt ſchwarz
tiefſchwarz und Copirtinte empfiehl t

Apotheker Joh Büdefeldt Ranniſcheſtr 24
e

Wählerverſammlung Fsctniweher
Wir laden unſere politiſchen Freunde zur Theilnahme an einer Ver a pteiſen mit f geſchnitzen Holz

ſammlung ein welche

Aehnatron zum Seifekochen höchſt Joig Fraugbranntwein mit

äuchereſſenz einige Tropfen auf Kohle gegoſſen parfümiren ein großes Drust Rarr a jun

Halle aS
Leipziger Straße 19

1 Pfd melirte Natur oder farbige Strickwolle
14er 2,60

do erdo I6er 3,60echt engl Eidergarn AAer 5
imitirte Vigognia Mandeburg 1,50

auſchild ſche Baumwolle alle Nummern nach

ewicht
1 Dtzd weiß Du franz Strickgarn 50
1

beſtes mit Anker 1,50
1 Rolle 1000 Yards Maſchinengarn 38
1 Lage Zephyrwolle 20
1 beſte Mohairwolle 3 Loth 25 und 39 9

4

200 Yards Maſchinengarn Clark s Gfach

Auswahlsendungen gerne
Ferner empfehle mein Lager in Corſettes für Damen und Kinder beſſſitzender Facons und gedie

genſter Arbeit erſtere von 75 4 an bis zu den hochfeinſten Damen Kragen und Manſchetten Rüſchen
zu 5 10 15 25 u 50 4 pr Mtr ſeidene Damen Schleifen von 25 im Carton bis zu den eleganteſten

Damen Halstücher reinſeidene ſchon von 50 und 75 4 ab halbſeidene 15 und 25 endlich eine
große Auswahl wollener Tücher Fantaſie Artikel und Tricotagen zu niedrigſten Preiſen

1

1

echt engl do in allen Farben 4,10
deſſen Preisliſte bei Mehrabnahme 500 Rabatt
extra Alle Garne in 10 10 Packung und Zoll

Richard Koeceller
Deſſau

Markt Straße 1
Billigste Quelle am hiesigen Platze für

Artikel zur Damen Schneiderei Strickerei und Näh Toilette
I 1 Brief 25 Stück verſchiedene Nähnädeln 5
2 Loth engliſche Stecknadeln 10
1 Stück 12 Mir wollene Kleiderſchnur 12
1 10 wollene Klöppelſchnur 203 Dutzd ſchw Horn Kleiderknöpfe 15 4

3 Kunugelknöpfe zu Kleidern 25 41 Stück Lamaborde 10 Mtr mittelbreit 35 4
I 1 beſte Alpaeca do 12 Mtr breiteſte 75

1 großes Knäul Paspelſchnur 30
1 Dtzd Soutache Veſatz 50
1 SHäkellitzen nebſt Garn 1

Häkelmuſter J Nadeln u ſ w
gafſt

ſowie Kleider Franzen in Seide Chenille und
chmelz

Gimpen Spitzen Perlbeſätze Quaſten und
Troddeln zu Fabrikpreiſen

I 1000 Stück hochelegante
gestrickte DPamen Böcke

ſind zum Verkauf übergeben

Nr 6 Leipzigerſtraße Nr 6
und Tanne ſompeneſef StadtTheater
besonders m Plombenm u Stiſt Dienstag den 17 October 1882
zähne ewpfehble bestens Zufolge m 22 Vorſtellung im I Abonnementkleine Brauhaus gaſſe 21 neuen Vertalen beseit schmerzlosg Zum erſten Viale

Am Stempel F ao perfab
T Dachritzgasse 13

Aſed pfautse h
e Er

a schnell den heftigsten Zahnschmerz JIHie beceutenste Geschwulst obne Zähne Die Reichsunmittelbaren

Ein Schauſpiel aus der Feudal,eit in
folge 2 Abtheilungen und 5 Aufzügen von

L Fleischhauer Leipzigerstr 71 Friedrich Mindene e e ehe tet neten

u Wurzeln zieben zu müssen mit etets

Mittwoch zum vierten Male
Kyritz PhyritzJ 470 wo der mit Geſang in 3 Acten von Wilken

mit vorzüglich ausge Neues Theater

Kochten vollständig gloſtleeren Röhren sowie Donnerstag den 19 October
alle Sorten Metall Baro Extra Salon Concoert

S meter empfiehlt W Ralle

S n aHeute Dienstag den 17 October
W

Halle a Sachsse CoMagdeburgerfſtr 51 BPilderrahmen Großes Karpfeneſſen

fiehlt in großer Auswahl billigſte e e her maß Veyer ſche Ti
holder Pfeffer Weichſel undEbenholzrohr Weichsel Com en gros en detatlmereptelfen in allen Längen mit E Krause Seipzigerſt 3ta Ch

Spiegel Putzpomade wozu erg benſt einladet G LosseMarkt 25 Waagegebäude peſte re Hlanzwichſe
tag den 22 e 720 früer

Extrazug

malter Köpfe und feiner Quastenm

und Meerſchaumköpfen Lexica

zu billig

nach verlin

e III Cl II Cldu r r ken Weſen inner
a agen mit allen PerſonenzugenAtlanten Billets nur bis Donnerstag Abendlch

Dienstag den 17 Octbr er Abends 8 Uhr Arie en Muſtern VFig dauerhaften Einbänden empfiehltiſ ſpäter mehr bei Steinbrecher

in Caſée Davich Wilzhüte Max Koestler
ſten Preiſen Jasper

abgehalten werden wird eDie von unſerer Partei als e vorgeſchlagenen Männer r u ar e h aegerhof
moderniſirt Filz und Stoffhüte l Serr Stadtrath R und für Herren Damen und e eHerr Gutsbeſitzer Pamnlwasser et Pressler s Berg

haben ihr Erſcheinen zugeſagt verkauft in der Hutfabrik vonHalle a/S den 16 October 1882Das nativnal liberale Wahlcomits A Lehmann Schmeerſtr 14

Verein ehemaliger I2 Husaren
Mittwoch den 18 Oetober er Abends S Uhr

gemüthliches Beiſammenſein mit Damen
im Vereinslocale Zahlreiche Betheiligung erwünſcht

er Vorſtand
Rawald s Wein und Frühgtücks Stuben von Sehrg Rerere Helnſchlerz

beſ ſof Julins SachHalle a Leipzigerſtraße 6 ülricher 20 r Ein Bölbertet
empfiel lt zu geneigtem Beſuch Der alte Rawald Alle Sorten KuchenBöllke s Restanrant Kurzegaſſe I nene winn

eute Dienstag den 17 Octöber 1882m Zweiles AbonnementsKränzchen die Conditorei d Otto Brandt e
Anfang 7 Uhr

Mittwoch I TanzkränzchenFall freiwill Feuerwehr Thüringer Klöle mit PeilageHeute ſowie jeden Dienstag

heute als ſolche Pökelrivvpchen
Dienstag den 17 OctbrF erd Hass Abs 8 un W Biere vorzüglich F

7 Uebung Rathshoß
Lübeck Das Commando Regtanrant Rogenthal

4

4

e
858

ne

Strohsäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken empfiehlt billigſt Albin Barcth gr Ulrichſtraße 31 1

Agentur und Commiſſton Sing Academie Nähe der Univerſität und land
Dienstag den 17 October Abends wirthſchaftl Jnſtitut

i s ims S Mit iKünſtliche Zähne ehe i Bann et eder Volksschule

Louisenstr 10 Vo

2c empfiehlt

alter Markt 5 rHolle Drud und Verlag von Htto Hendel

Anmelduug neuer singender Mitglieder
bei Herrn Musikdirector Reubke

müſe Beilage und Braten

wittags 10 u r Eichelkranz in Trotha
Der Vorstand Dienstag den 17 d Mis Abends

So Verein Irania Kartoffelpuffer
Jeden Dienstag u reitag Mittwoch den 18 d Mts

Abends s Uhr Schlachtefeſt R
Turin b un ff Lagerbier und Coburgerim Tivoli Garten ger wozuergebenſt einladet Julius Lange

bore
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